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Aktueller Stand der Planungen und Eckpunkte des Bet eiligungsverfahrens



Verfahrensstand OU Waren

� Aufnahme in den Bundesverkehrswegeplan 2003 „Ob“

� Informelles Bürgerbeteiligungsverfahren

� Raumordnungsverfahren

� Linienbestimmungsverfahren                               „Wie“ 

� Planfeststellungsverfahren
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Ablauf informelles Bürgerbeteiligungsverfahren

Vorbereitung ab 6/2012 �

Vorstellung der Eckpunkte im Warener Wochenblatt 1.9.2012 �

Bürgerbefragung durch die Bertelsmann Stiftung              9-11/2012 �

1. Bürgerversammlung 11.12.2012

Entscheidung über den Moderator bis 20.12.2012

Bekanntgabe des Fahrplans der Bürgerbeteiligung                   1/2013

Durchführung der Bürgerbeteiligung ab 2/2013

Qualifiziertes Bürgervotum 3. Quartal 2013
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Planungsstand

4



Eckpunkte des Beteiligungsverfahrens

� Leitung durch einen unabhängigen Moderator, an dessen Auswahl 
die Bürger beteiligt werden

� Beteiligungsverfahren wird in enger Abstimmung mit den Bürgern 
ausgestaltetausgestaltet

� Aktivierung bislang schweigender Teile der Bevölkerung

� Vorgesehene Dauer: Halbes Jahr

� Ergebnisoffene Prüfung des „Ob“

� Qualifiziertes Bürgervotum zum „Ob“ mit politischer Bindung 
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Fazit

� Beteiligungsverfahren bedeutet eine große Herausforderung für 
Bürgerinnen+Bürger, Verwaltung und Fachgutachter

� Beteiligungsverfahren betritt Neuland 

� Gemeinsame Suche nach Lösungen und Antworten
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Danke für Ihre 
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!


